_vv Stadt Wuppertal
ELJU Der Oberbirgermeister

Geschaftsfihrung
BV Ronsdorf

Es informiert Sie Gudrun Limberg

Telefon (0202) 563 7220

Fax (0202) 563 8023

E-Mail gudrun.limberg@stadt.wuppertal.de
Datum 30.11.2017

Niederschrift
Uber die Offentliche Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf (SI/0635/17) am 29.11.2017

Anwesend sind:
von der CDU-Fraktion

Herr Ingo Bahner , Herr Heinz-Walter Heinemann , Frau Jana Hornung , Frau Marion KoBmann ,
Herr Kurt von Nolting ,

von der SPD-Fraktion
Herr Simon GeilR , Herr Harald Kroll , Herr Harald Scheuermann-Giskes , Herr Axel Stuhlreiter ,

von BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
Herr Paul Yves Ramette ,

von DIE LINKE
Herr Jurgen Koster ,

von der WfW
Frau Heidrun Leermann ,

als fraktionsloses Mitglied
Herr Stefan Schmitz ,

Beirat der Menschen mit Behinderung
Herr Glinter Andrel}

berat. Teilnehmer § 36 VI GO NRW
Herr Michael Hornung , Herr Kurt-Joachim Wolffgang (ab 19.10 Uhr — wahrend TOP 8),

als Berichterstatter
Herr Knippschild

von der Presse
Herr Kdrschgen, Frau Langer,

Nicht anwesend sind:
Frau Martina Hafke, Frau Stv. Dorothea Glauner, Herr Stv. Alexander Schmidt, Herr Rudiger Bleck.

Schriftfihrerin:
Gudrun Limberg

Beginn: 18:30 Uhr
Ende: 19:35 Uhr

ServiceCenter: (0202) 563 - 0 Bankverbindung Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00) Haltestellen Heubruch und Concordienstrale



Offentlicher Teil

Bericht aus dem Wuppertaler Jugendrat

Entfallt.

Berichte und Mitteilungen

Entfallt.

Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der L 419 zwischen Lichtscheid
und Erbschlé (1. Bauabschnitt) - Stellungnahme der Stadt Wuppertal
Vorlage: VO/0877/17

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt (ungeéndert) zu beschlieRen:

Die Stellungnahme der Stadt Wuppertal wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit (1 Enthaltung Biindnis 90/DIE GRUNEN).

Verkehrssituation im Bereich der GGS Ferdinand-Lassalle-StralRe
- Sachstandsbericht

Die Bezirksvertretung nimmt die Informationen der Verwaltung zur Kenntnis und
wird sich Anfang des nachsten Jahres erneut mit diesem Thema beschéftigen.

Schiedsamtswesen - Neuorganisation
Vorlage: VO/0811/17

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt (unge&ndert) zu beschlie3en:

Die Schiedsamtsbezirke werden ab dem 1. des Monats nach dem Beschluss,
aber frihestens zum 01.01.2018 wie folgt geandert:

e Der Schiedsamtsbezirk V/1 (Vohwinkel Nord/Sudwest) wird aufgeldst.

e Der Schiedsamtsbezirk V/2 (Vohwinkel Sid/Sonnborn West (teilweise))
erstreckt sich zukunftig Gber das gesamte Gebiet des Stadtbezirks
Vohwinkel. Der Schiedsamtsbezirk heil3t zukinftig Vohwinkel.

e Der Schiedsamtsbezirk V/3 (Sonnborn Varresbeck/Nitzenberg-Zoo)
erstreckt sich zukunftig Gber das gesamte Gebiet des Stadtbezirks
Elberfeld-West. Der Schiedsamtsbezirk heifdt zuklnftig Elberfeld-West.

e Der Schiedsamtsbezirk U/4 (Katernberg) wird aufgeldst.

e Der Schiedsamtsbezirk U/5 (Uellendahl-Ost) wird aufgelést.



-3-

Der Schiedsamtsbezirk U/6 (Uellendahl-West) erstreckt sich zukiinftig
Uber das gesamte Gebiet des Stadtbezirks Uellendahl-Katernberg. Der
Schiedsamtsbezirk heil3t zukinftig Uellendahl-Katernberg.

Der Schiedsamtsbezirk E/7 (Hombduchel/Brill-Arrenberg) wird aufgelost.
Der Schiedsamtsbezirk E/8 (Hochsten, Ostersbaum) erstreckt sich
zukUnftig Uber die folgenden Quartiere des Stadtbezirks Elberfeld: 01
Nordstadt, 02 Ostersbaum. Der Schiedsamtsbezirk heif3t zukunftig
Elberfeld-Nord.

Der Schiedsamtsbezirk E/9 (Elberfeld-Mitte) wird aufgeldst.

Der Schiedsamtsbezirk E/10 (Brill-Arrenberg (teilweise)/Friedrichsberg)
erstreckt sich zukinftig Giber die folgenden Quartiere des Stadtbezirks
Elberfeld: 00 Elberfeld-Mitte, 03 Sudstadt, 04 Grifflenberg, 05
Friedrichsberg. Der Schiedsamtsbezirk heifl3t zukinftig Elberfeld-Sud.
Der Schiedsamtsbezirk E/11 (Elberfeld-Innere Stdstadt/Grifflenberg) wird
aufgelst.

Der Schiedsamtsbezirk C/12 (Cronenberg-Nord) erstreckt sich zukunftig
Uber das gesamte Gebiet des Stadtbezirks Cronenberg. Der
Schiedsamtsbezirk heifdt zukinftig Cronenberg.

Der Schiedsamtsbezirk C/13 (Cronenberg-Sud) wird aufgel®st.

Der Schiedsamtsbezirk B/14 (Kothen (teilweise)/Loh/Clausen) wird
aufgelst.

Der Schiedsamtsbezirk B/15 (Rott/Unterbarmen (teilweise)) erstreckt sich
zukunftig Uber die folgenden Quartiere des Stadtbezirks Barmen: 56
Hatzfeld, 55 Sedansberg, 53 Clausen, 54 Rott, 50 Barmen-Mitte. Der
Schiedsamtsbezirk heif3t zukiinftig Barmen-Nord.

Der Schiedsamtsbezirk B/16 (Sedansberg/Hatzfeld) wird aufgelost.

Der Schiedsamtsbezirk B/17 (Barmen-Mitte, Unterbarmen (teilweise))
erstreckt sich zukunftig Gber die folgenden Quartiere des Stadtbezirks
Barmen: 51 Friedrich-Engels-Allee, 52 Loh, 57 Kothen, 58 Hesselnberg,
59 Lichtenplatz. Der Schiedsamtsbezirk heif3t zukinftig Barmen-Sid.
Der Schiedsamtsbezirk B/18-19 (Fischertal-Heidt/Kothen-Lichtenplatz)
wird aufgelost.

Der Schiedsamtsbezirk O/20-21 (Bredde/Rittershausen
(teilweise)/Wichlinghausen-Stid) wird aufgelost.

Der Schiedsamtsbezirk O/22 (Oberbarmen (teilweise)/Wichlinghausen-
Ost/Wichlinghausen-Nord) wird aufgeldst.

Der Schiedsamtsbezirk O/23 (Nachstebreck) erstreckt sich zukiinftig Gber
das gesamte Gebiet des Stadtbezirks Oberbarmen. Der
Schiedsamtsbezirk heil3t zuktnftig Oberbarmen.

Der Schiedsamtsbezirk O/24 (Heckinghausen/Oberbarmen
(teilweise)/Rittershausen (teilweise)) erstreckt sich zukunftig Gber das
gesamte Gebiet des Stadtbezirks Heckinghausen. Der Schiedsamtsbezirk
heil3t zukinftig Heckinghausen.

Der Schiedsamtsbezirk L/25 (Langerfeld Nord/Langerfeld Mitte) wird
aufgelst.

Der Schiedsamtsbezirk L/26 (Langerfeld-Sud/Beyenburg) erstreckt sich
zukUnftig Uber das gesamte Gebiet des Stadtbezirks Langerfeld-
Beyenburg. Der Schiedsamtsbezirk heif3t zukiinftig Langerfeld-Beyenburg.
Der Schiedsamtsbezirk R/27 (Ronsdorf-Ost) erstreckt sich zukinftig tber
das gesamte Gebiet des Stadtbezirks Ronsdorf. Der Schiedsamtsbezirk
heif3t zukiinftig Ronsdorf.

Der Schiedsamtsbezirk R/28 (Ronsdorf-West) wird aufgeldst.

Die Erstattung des Sachaufwandes tiber Pauschalen erfolgt ab dem 1. des
Monats nach dem Beschluss, aber friilhestens ab 01.01.2018 wie folgt:

Es gibt eine Grundpauschale und eine Fallpauschale.
Die Grundpauschale betragt fur jede Schiedsperson fir den ersten Bezirk
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und jeden vollen Kalendermonat, in dem die Schiedsperson nicht den
ganzen Kalendermonat vertreten wurde, 50 €.

e Die Grundpauschale erhdht sich um 15 € je vollem Kalendermonat fur
jeden weiteren Bezirk, den eine Schiedsperson fuhrt, sofern die
Schiedsperson nicht den ganzen Kalendermonat vertreten wurde.

¢ Die Grundpauschale fiir einen Vertreter bemisst sich entsprechend den
beiden vorgenannten Punkten.

¢ Die Fallpauschale entspricht der halftigen Schlichtungsgebuhr. Der
Gemeindeanteil an der Schlichtungsgebihr kann mit der Fallpauschale
aufgerechnet werden.

¢ Die Grundpauschale und die Fallpauschalen decken die gesamten
Sachkosten ab mit Ausnahme von Mitgliedsbeitrag im BDS, Bezug der
Schiedsamtszeitung, Verdienstausfall, Einflhrungskurs samt Reisekosten,
Gemeindeunfallversicherung, Dienstsiegel, Amtsschild, Vordrucke,
Forderungsausfélle.

Die Schiedsperson kann anstelle der Pauschalen die Einzelabrechnung der
Sachkosten fir die gesamte Wahlperiode wahlen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

Anderung des StraRenverzeichnisses zur StraRenreinigungssatzung 2018
BV Ronsdorf
Vorlage: VO/0828/17

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Anderung des
Stralenverzeichnisses zur Stral3enreinigungssatzung gemaf Anlagen zu und
empfiehlt dem Rat der Stadt entsprechend zu beschlieRen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

Dringende Fahrbahnerneuerung von Ronsdorfer Stral3en
- Antrag der SPD-Fraktion vom 10.11.2017
Vorlage: VO/0968/17

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Die Bezirksvertretung Ronsdorf bittet die Verwaltung der Stadt Wuppertal,
Maflnahmen zur Erneuerung der Fahrbahndecke von folgenden Ronsdorfer
Stral3en dringend zu planen und umzusetzen:

- Monschaustral3e (oberer Teil)
- Kurfiurstenstral3e (oberer Teil)

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.




8 Haushaltsplan 2018/2019
Vorlage: VO/0808/17
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:
Dem Rat der Stadt wird empfohlen, wie folgt zu beschlie3en:
Der Haushaltsplan 2018/2019 wird unter Berticksichtigung von Beschliissen zu
Veranderungsnachweisungen beschlossen.
Zu bertcksichtigen ist der einstimmige Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf
vom 25.04.2017 (VO/0275/17) der wie folgt lautet:
Die Bezirksvertretung Ronsdorf bittet die Verwaltung, die im Haushaltsplan
2016/2017 (Teilfinanzplan B) fir das Jahr 2020 eingestellte TiefbaumalRnahme
,2Haltestellenumbau Ronsdorfer Markt* im nachsten Haushaltsplan 2018/2019
bereits fur das Jahr 2018 vorzuziehen. Die Durchflihrung dieser
Tiefbaumalnahme wird ebenfalls fur 2018 erbeten.
Abstimmungsergebnis:
Stimmenmehrheit (1 Gegenstimme DIE LINKE, 1 Enthaltung Blindnis 90/DIE
GRUNEN).

8.1 Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen "Offene Turen" weiterhin
finanzieren
- Antrag DIE LINKE vom 22.11.2017
Vorlage: VO/1006/17
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:
Nach Streichung der Wérter ,den Kdmmerer* aus dem Beschlussvorschlag wird
der Antrag ansonsten ungeéndert wie folgt beschlossen:
Die Bezirksvertretung Ronsdorf fordert die Verwaltung auf, in den Haushalt
2018/2019 fur die Freie Kinder- und Jugendarbeit eine Erhéhung der Fordermittel
um den Betrag von mindestens 230 000 € pro Jahr bereitzustellen und eine
anschliel3ende dynamische Anpassung gemaf den Tarifsteigerungen im
Haushalt einzuplanen.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

9 Haushaltsplan 2016/2017 - Antrage auf Gewahrung freier Mittel

9.1 - Antrag der AIDS-Hilfe Wuppertal auf Gewdhrung eines Zuschusses fur die

Anschaffung von AIDS-Teddys
Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Der AIDS-Hilfe Wuppertal wird fur die Anschaffung von AIDS-Teddys ein
Zuschuss i.H.v. 250 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit (1 Enthaltung WfW).




9.2

- Antrag der GGS Engelbert-Wister-Weg auf Gewéhrung eines Zuschusses
fur die Durchfihrung des Préaventionsprojektes "Mein Korper gehdrt mir"

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Der GGS Engelbert-Wuster-Weg wird fur die Durchfiihrung des
Praventionsprojektes ,Mein Kérper gehért mir ein Zuschuss i.H.v. 250 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit

9.3

- Antrag der DLRG Wuppertal e.V. auf Gewahrung eines Zuschusses fir die
Anschaffung eines portablen Defibrillators

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Der DLRG Bezirk Wuppertal e.V. wird fur die Anschaffung eines portablen
Defibrillators ein Zuschuss i.H.v. 800 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

9.4

- Antrag der Stadtteilbibliothek Ronsdorf auf Gewé&hrung eines Zuschusses
fur die Anschaffung einer Kaffeemaschine sowie Geschirr

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Der Stadtteilbibliothek Ronsdorf wird fur die Anschaffung einer Kaffeemaschine
sowie Geschirr zur Steigerung der Aufenthaltsqualitat fir die Ronsdorfer Leser
ein Zuschuss i.H.v. 250 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

9.5

- Bereitstellung von freien Mitteln fir den Kauf von Blumen zur Ehrung der
im Stadtbezirk wohnenden Alters- und Ehejubilare sowie fur die
Wahrnehmung von Reprasentationsaufgaben im Stadtbezirk

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Fur den Kauf von Blumen zur Ehrung der im Stadtbezirks wohnenden Alters- und
Ehejubilare sowie fur die Wahrnehmung von Reprasentationsaufgaben im
Stadtbezirk wird ein Betrag i.H.v. 500 € bereitgestellt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.




9.6

- Antrag des Ronsdorfer Heimat- und Blrgervereins auf Gewahrung eines
Zuschusses fur die Anschaffung eines Weihnachtsbaumes und flnf
Lichterketten

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Dem Ronsdorfer Heimat- und Burgerverein wird fur die Anschaffung eines
Weihnachtsbaumes fur den Bandwirkerplatz sowie den Kauf von 5 Lichterketten
ein Zuschuss i.H.v. 250 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmigkeit.

9.7

- Antrag des Vereins zur Unterstiitzung der Freiwilligen Feuerwehr in
Ronsdorf e.V. auf Gewahrung eines Zuschusses fiir die Anschaffung von
neuen Handspielpuppen fir das Brandschutzkaspertheater

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Dem Verein zur Unterstiitzung der Freiwilligen Feuerwehr in Ronsdorf e.V. wird
fur die Anschaffung von neuen Handspielpuppen fiir das
Brandschutzkaspertheater ein Zuschuss i.H.v. 712,95 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

Frau Leermann hat gem. § 31 GO NW an Beratung und Beschlussfassung nicht
teilgenommen.

9.8

- Antrag des Ronsdorfer Verschénerungsvereins auf Gewahrung eines
Zuschusses fur die Sanierung eines FuBweges

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Dem Ronsdorfer Verschénerungsverein wird fur die Sanierung des FulRweges am
oberen Ende des sog. Kaiserplatzes ei Zuschuss i.H.v. 712,95 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.

9.9

- Antrag des Sozialen Hilfswerks Wuppertal-Ronsdorf e.V. auf Gewahrung
eines Zuschusses flr die Anschaffung neuer Stihle

Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 29.11.2017:

Dem Sozialen Hilfswerk Wuppertal-Ronsdorf e.V. wird fir die Anschaffung neuer
Stuhle ein Zuschuss i.H.v. 1200 € gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmigkeit.
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Herr Heinemann hat gem. 8 31 GO NW an Beratung und Beschlussfassung nicht
teilgenommen.

10

Anfragen und Anregungen an die Verwaltung

Frau Leermann bittet die Verwaltung um Auskunft, wann das Sprungkissen auf
dem Spielplatz Ascheweg instand gesetzt werde.

Herr von Nolting merkt an, dass das THW die Patenschaft fir diesen Spielplatz
tibernommen habe.

Herr Geil3 bezieht sich auf die Ankiindigung der Stadtwerke Remscheid, die
Buslinie 670 ausdinnen zu wollen, da sie zu bestimmten Zeiten zu wenig genutzt
wirde. lhn interessiere, was unter der Aussage ,zu wenig“ zu verstehen sei und
bittet um Vorlage konkreter Zahlen.

Der Bezirksbirgermeister bittet die Verwaltung um Auskunft, wann mit der
Instandsetzung der Seilbahn auf dem Spielplatz Freymannstraf3e zu rechnen sei.

Herr Schmitz bittet zum wiederholten Mal um Beantwortung seiner Anfrage zu
den beiden Parkplatzen im Bereich Remscheider Str. 89.

Herr Kroll stellt im Zusammenhang mit der Bebauung des Parkplatzes
Blombachstral3e die Frage, wo die bisher dort aufgestellten
Wertstoffsammelcontainer nun platziert wirden. Ferner interessiere ihn, wie mit
der restlichen Parkplatzflache weiter verfahren werde.

Der Bezirksburgermeister stellt richtig, dass — anders als bislang verbreitet — kein
Mehrfamilienhaus, sondern ein Einfamilienhaus an dieser Stelle errichtet werde.

Frau Limberg berichtet, dass die AWG bereits mitgeteilt habe, fir die
Wertstoffcontainer keine geeignete Ersatzflaiche gefunden zu haben.

Herr Stv. Hornung vermisst das Geschwindigkeitsmessdisplay, das friher
regelmafig in Ronsdorf aufgestellt worden sei. Er regt an, beim THW nach dem
Verbleib zu fragen.

Frau Hornung weist darauf hin, dass es Ublich sei, stadt. Schulhéfe nach der
Nutzung durch Schule und Betreuung der Offentlichkeit zuganglich zu machen.
Sie stelle die Frage, ob der Schulhof der Ferdinand-Lassalle-Stral3e fir diesen
Personenkreis gedtffnet sei oder werde.

Harald Scheuermann-Giskes Gudrun Limberg
Bezirksbirgermeister Schriftfihrerin



	Entschuldigt
	BM_Text1
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text2
	Vorsitz

